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Caterpillar & JLG

Allianz aus-
gedehnt
Die vor einem Jahr gestartete
Allianz zwischen Caterpillar
und JLG bezüglich der Telesko-
plader von Caterpillar wird nun
auch für Europa ausgebaut.
Die Produkte für den hiesigen
Markt werden dann im Werk
von JLG in Maasmechelen pro-
duziert werden. Die B-Serie
von Caterpillar wird hier exklu-
siv für die Händler von Cater-
pillar gebaut.

Nach fast 40-jähriger Tätigkeit in
der Anton Ruthmann GmbH & Co.
KG, davon 27 Jahre als geschäfts-
führender Gesellschafter, wurde
Hubert Ruthmann mit einem Fest-
akt in den Ruhestand verabschie-
det. In seiner Ansprache würdigte
Heinrich Winkelmann (Mitte), der
seit 2003 zusammen mit Heinz-Jür-
gen Buss (li.) und Hubert Ruth-
mann (re.) als geschäftsführender
Gesellschafter die Geschicke des
Unternehmens lenkt, den zukünf-
tigen Ruheständler als „erfahre-
nen Wissensträger, der Neues
zugelassen und akzeptiert habe“.
Mit Ruthmanns Ausscheiden geht

auch eine Familientradition zu
Ende. Ehrenamtliche Engage-
ments, Reisen und seine größer
werdende Familie sollen auch sei-
nen zukünftigen „(Un)Ruhestand“
ausfüllen.

(Un)Ruhestand

Hubert Ruthmann 
verabschiedet

Ein EMU ST-K 1205 von Leh-
mann wurde auf einen Linde W
20 aufgebaut. Die Maschine wird
mit hydraulischen Senkrechtstüt-
zen, welche sich innerhalb der
Fahrzeugkontur befinden, abge-
stützt. Die Maschine wird von
einem großen deutschen Auto-
bauer für die Rolltorwartung und
ähnliche Arbeiten eingesetzt.
Die Arbeitshöhe beträgt elf
Meter und die seitliche Reich-
weite liegt bei fünf Metern. 

Spezialanfertigung

EMU auf Elektrotruck

Der Markt für Arbeitsbühnen
kommt nicht zur Ruhe. Die briti-
sche Firma Lavendon hat den
drittgrößten deutschen Bühnen-
vermieter Gardemann erworben.
Mit der Akquisition stärkt Laven-
don, dem bereits Zooom gehört,
seine Position am deutschen
Markt erheblich und steigt zum
Marktführer im Vermietungsbe-
reich auf. Die Lavendon-Gruppe,
die hierfür 46 Millionen Euro
lockermacht, verspricht sich
dabei Synergieeffekte von etwa
3,5 Millionen Euro. 

Der Kaufpreis setzt sich zusam-
men aus 32,5 Millionen Euro in
bar sowie der Ausgabe von über
drei Millionen neuer Lavendon-
Aktien. 18,5 Millionen zahlen die
Briten bei Abschluss des
Geschäfts, weitere 4,5 Millionen
Euro in zwölf Monaten und noch
einmal 9,5 Millionen Euro nach
24 Monaten. 

„Die strategischen und wirt-
schaftlichen Argumente, Zooom
und Gardemann zusammenzu-
führen, sind zwingend und wir
freuen uns, eine starke Unterneh-

mensbasis für ein zukünftiges
Wachstum geschaffen zu haben“,
frohlockt Lavendons CEO Kevin
Appleton. Der Name Gardemann
soll auf alle Fälle erhalten blei-
ben, wie die Lavendon Group
mitteilte. Dasselbe gilt auch für
Zooom. Designierter CEO des
gesamten Deutschland-Geschäfts
von Lavendon ist Maarten Mijn-
lieff, bisheriger Geschäftsführer
Gardemann. 

Lavendon ist dieses Jahr
bereits auf eine regelrechte Ein-
kaufstour gegangen und hat
allein 2006 die drei britischen
Unternehmen A.M.P Access Limi-
ted, Kestrel Powered Access Limi-
ted und Panther Work Platforms
Limited erworben. 

Kevin Appleton kommentierte
den Kauf mit den Worten: „Der
Erwerb von Gardemann wird
unser Geschäft in Deutschland
verändern und uns zum klaren
Marktführer machen – und dies
zu einer Zeit, in der sich das deut-
sche Marktumfeld zum ersten
Mal seit dem Abschwung wieder
positiv entwickelt.“

Lavendon kauft Gardemann

Marktkonzentration

Fünf Teleskoplader der Marke Manitou MRT 2150 hat Mayer Hubarbeits-
bühnen aus Aalen jüngst in Empfang genommen. „Unsere Kunden suchen
zuverlässige Maschinen, mit denen sie gut umgehen können. Durch die
MRT 2150 können wir jetzt neben Arbeitsbühnen auch Stapler mit anbie-
ten. Rotoren gibt es dazu im weiten Umkreis sehr wenige. Wichtig ist auch
die Reichweite und Tragfähigkeit dieser Maschinen“, erklärt Geschäftsführer
Erwin Mayer.
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Die Bremer Schwerlastspedition
Titschkus erhielt den Auftrag,
eine 160 Tonnen schwere Anla-
ge vom Hersteller zum Airbus-
Werk in Nordenham zu liefern.
Auf der 60 Kilometer langen
Strecke kam eine 16-achsige
Schwerlastkombination von
Goldhofer zum Einsatz. Der Zug

war 39 Meter lang und vier
Meter breit. Da aufgrund des
hohen Transportgewichtes von
235 Tonnen und der damit nicht
überall gegebenen Tragfähigkeit
der Brücken der direkte Weg
nicht befahren werden konnte,
musste eine etwa dreimal länge-
re Strecke ausgetüftelt werden.

16 Achsen, 160 Tonnen

Präzisionsarbeit für
Goldhofer

Für die Montage der längsten frei-
stehenden Rolltreppe in Europa
haben European-Rental und JLG
an einem Strang gezogen. Die
Aufgabe war alles andere als all-
täglich: Die ehemalige Kohlenwä-
sche auf dem Gelände des Welt-
kulturerbes Zeche Zollverein in
Essen soll bis Ende 2007 die neue
Heimat des RuhrMuseums wer-
den. Der Umbau erfolgt nach den
Plänen des niederländischen
Stararchitekten Rem Koolhaas.
Ein architektonisches Highlight
des Museums ist der Eingang, der

sich in 58 Meter Höhe befindet.
Den Weg dorthin legen die Besu-
cher auf der ultralangen Rolltrep-
pe zurück. Für die Montage die-
ser Rolltreppe wurde das Ver-
mietunternehmen European-Ren-
tal aus der Kühne-Gruppe enga-
giert. Nach aufwändigen Vermes-
sungen und Recherchen habe
man sich zum Einsatz der neuen
43-Meter-Teleskoparbeitsbühne
von JLG entschlossen, wie es
hieß. Mittlerweile verfügt Europe-
an-Rental über mehrere Ultra-
Booms von JLG.

Einsatz in Essen

Ultra-Boom für ultralange
Rolltreppe

Einen der ersten Einsätze der neuen LR 11350 konnte man im Norden
Deutschlands beobachten. Der Großraupe in den Farben Mammoet hob
einen Rotor ein, unterstützt von einem 7-Achser AT-Kran. 
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�� Die Messe Berlin und die Leip-
ziger Messe haben ihre Termine
für die Baumessen bautec und
baufach abgestimmt. Die Leipzi-
ger baufach wandert auf ihren
ursprünglichen Termin zurück
und öffnet nun vom 24. bis 27.
Oktober 2007 ihre Tore. Die bau-
tec findet wie gehabt im Februar
in Berlin statt. 

�� Die Klütsch GmbH, unter
anderem deutscher Händler von
Valla, bezieht in diesen Tagen ihr
neues Domizil in Duisburg. Neue
Hallen und Räume sowie mehr
Fläche stehen am neuen Standort
zur Verfügung. 

�� Beim Motorenhersteller Deutz
liegen Auftragseingänge und Inves-
titionen um 20 Prozent über dem
Vorjahreswert, und das operative

Ergebnis liegt um die Hälfte
höher. Der Auftragsbestand
erreicht nach neuen Monaten den
Wert von 1,235 Milliarden Euro.
Der Konzernumsatz liegt mit 997
Millionen Euro knapp unter einer
Milliarde. 

�� Liebherr hat die 6-Milliarden-
Marke beim Umsatz fest im Visier.
Das entspräche einem Plus von
800 Millionen Euro oder 15 Pro-
zent gegenüber 2005. 4,6 Milliar-
den Euro setzte das Unternehmen
von Januar bis September 2006
um. Im Gesamtjahr rechnet die Fir-
ma mit 1400 abgesetzten Kranen. 

�� Für Palfinger sieht es weiter-
hin nach einem Rekordjahr aus.
Der Umsatz im dritten Quartal
2006 stieg gegenüber dem Ver-
gleichszeitraum des Vorjahres um
13,3 Prozent auf 437 Millionen
Euro. Das EBIT konnte auf 59,3
Millionen Euro gesteigert werden,
was einer EBIT-Marge von 13,6
Prozent entspricht.

�� PB Lifttechnik will die Kun-
denbetreuung verstärken. Hierzu

wurden zwei neue Mitarbeiter an
Bord geholt, Sandra Junginger
und Günter Hübner. Hübner
übernimmt die Gesamtvertriebs-
leitung, während Junginger den
Vertriebs-Innendienst und den
Bereich Marketing leitet. Andrea
Nieke wird das Unternehmen
nach der bauma verlassen. 

�� Auch JLG hat rekordverdächti-
ge Geschäftszahlen für das erste
Quartal veröffentlicht. Der Umsatz
kletterte von 478 Millionen auf 539
Millionen US-Dollar, ein Plus von
12,9 Prozent gegenüber dem Vor-
jahreszeitraum. Auch beim
Gewinn konnte der Hersteller
mächtig zulegen.

�� Demag Cranes hat die selbst-
gesteckten Umsatz- und Ergebnis-
ziele voll erreicht. So stieg der
Konzernumsatz um 11,9 Prozent

auf 986,9 Millionen Euro gegenü-
ber dem Vergleichszeitraum des
Vorjahres. Das bereinigte Ergeb-
nis vor Steuern, Zinsen und
Abschreibungen lag mit 105,6 Mil-
lionen Euro 24,4 Prozent höher.
Überdurchschnittliches Wachs-
tum verzeichneten dabei Brasili-
en, Russland, Indien und China
sowie Osteuropa.

�� Willi Liebherr, Präsident des
Verwaltungsrats der Liebherr-
International AG, der Dachgesell-
schaft der Firmengruppe, wurde
vor kurzem von der Universität
Freiburg, Schweiz, die Ehrendok-
torwürde verliehen. In der Lauda-
tio wurden die besonderen Lei-
stungen Willi Liebherrs beim
Transfer wissenschaftlicher
Methoden in die betriebswirt-
schaftliche Praxis gewürdigt.

Kurz & Wichtig

Tag der Arbeits-
bühnensicherheit

TABS 07
Nach dem Erfolg der erstmali-
gen Veranstaltung führt IPAF
in Zusammenarbeit mit dem
Vertikal Verlag wieder den
Tag der Arbeitsbühnensicher-
heit (TABS) durch. TABS fin-
det am 21. Juni 2007 in Frank-
furt statt. 
Weitere Informationen finden
Sie unter www.tagung-tabs.de

Sehen & gesehen werden!

Der Bundesverband der Bauma-
schinen-, Baugeräte- und Indu-
striemaschinenfirmen e.V., kurz
bbi, lädt auch im kommenden
Jahr wieder zu seinem Forum
Arbeitsbühnen ein. Am 8. und 9.
Februar 2007 soll die achte Aufla-
ge der Veranstaltung im hessi-
schen Bad Arolsen stattfinden.
Einige Eckpunkte des Pro-
gramms stehen bereits fest, dar-
unter folgende: „Fahrplan zur
Erstellung einer Gefährdungsbe-
urteilung“, „Straßenverkehrs-
recht für mobile Arbeitsmaschi-
nen“ und „Intelligenter Einsatz
von Außendienstmitarbeitern in
der Vermietung“. 

bbi lädt ein

Arbeitsbühnen
Forum 2007

In Biberach fand vor kurzem das
Finale im Kranfahrer-Cup statt.
Reinhard Pleunik aus der Steier-
mark in Österreich ist aus dem
Wettbewerb als Europas schnell-
ster Kranfahrer 2006 hervorge-
gangen. Er absolvierte den Kran-
Geschicklichkeits-Parcours auf
dem Gelände der Liebherr-Werk
Biberach GmbH am schnellsten
und hat sich damit gegen Kon-
kurrenten aus Deutschland,
Frankreich, Island, Italien, Nie-
derlande, Österreich, Slowenien
und Tschechien durchgesetzt.
Der Parcours bestand aus meh-
reren Stationen, die mit einem
1000-Liter-Betonkübel am Haken

des Liebherr-Schnelleinsatzkrans
42 K.1 fehlerfrei passiert werden
mussten. Der Gesamtsieger wur-
de in zwei Durchgängen ermit-
telt. Am Ende siegte Pleunik aus
Erbersdorf mit einer Gesamtzeit
aus beiden Durchgängen von
3:33 Minuten vor seinem Lands-
mann Georg Hödl (3:36 Minuten)
und dem Deutschen Christoph
Grünwald (3:40 Minuten).

Liebherr Kranfahrer-Cup

Schnellste Kranfahrer
Europas

� www.tagung-tabs.de



JLG arbeitet zur Zeit an einer
neuartigen Mastbühne mit Elek-
troantrieb, dem Modell 1230ES.
Es zeichnet sich dadurch aus,
dass das elektrische Antriebssy-
stem mit einem mehrphasigen
hydraulischen Zylinder zusam-
menarbeitet, um die Hubplatt-
form anzuheben. Die1230ES hat
eine Plattformhöhe von 3,66
Meter, eine Tragkraft von 227
Kilogramm und bringt selbst 790
Kilo auf die Waage. Zur Zeit wer-
den dem Unternehmen zufolge
Betriebsversuche in Europa und
Nordamerika durchgeführt.

Neue JLG-Bühne

It’s a Mast

Zwei Bison Palfinger TKA KS hat
Wemo-Montagetechnik in der neu-
esten und dritten Niederlassung in
Groß-Umstadt in Empfang genom-
men.  „Im Vergleich mit den Wett-
bewerbsprodukten können wir
sagen: Mit der TKA 28 KS kauft
man die Bühne, die am flexibel-
sten einsetzbar in der Klasse bis
7,49 Tonnen Gesamtgewicht ist.
Außerdem läuft schon seit Jahren
eine TKA 26 KS völlig problemlos
in unserem Mietpark“, erklärt Joa-
chim Nießner, Geschäftführer der
Firma Wemo-Montagetechnik.

Zwei Bison für Groß-Umstadt

Neuer Wemo-Standort 

Kran Saller aus Deggendorf hat
jüngst seine Kranflotte um einen
neuen Liebherr LTM 1400-7.1 erwei-
tert. Der 7-Achser ist mit Y-Teleskop-
abspannung, einer 84 Meter langen
Wippspitze mit Spacer und drei
Hubwinden ausgestattet. Der Kran
ging direkt vom Hersteller auf die
Baustelle. In einem kurzfristig
geplanten Wochenendeinsatz in
Hengersberg, in einem der größten
Sägewerke Deutschlands, mussten
diverse Komponenten einer Holz-
förderanlage mit Stückgewichten bis

60 Tonnen demontiert und an ande-
rer Stelle wieder aufgebaut werden. 

400-Tonner für Saller

Direkt zum Einsatz

(v.l.) Markus Happ (Bison Palfinger), 
Joachim Nießner, Nicole Link, (beide Wemo),
Herr Weber (Mercedes-Benz-NL Fulda)
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Ein knallroter Mobilbaukran
vom Typ SK1265-AT6 aus dem
Hause Spierings ist kürzlich an
Emil Egger geliefert worden.
Damit verfügt der Schweizer
Logistikdienstleister über zwei
dieser Krane – und, wie das
Unternehmen hervorhebt, den
größten Mobilbaukran der
Schweiz. Im Herbst konnten die
Eidgenossen die Maschine in

Oss (Niederlande) abholen.
Nachdem sie mehrere Tage lang
eingewiesen wurden, stand die
MFK-Abnahme an. Am 9.
November rückte der Kran dann
zu seinem ersten Einsatz aus.
Und dieser war nicht ohne. 600
Kilogramm schwere Fenster-
scheiben mussten fast bis auf
die maximale Ausladung von 60
Meter gehoben werden.

Im November stand für Felber-
mayr ein Reaktortransport von
Linz nach Burghausen an. Und
der hatte es in sich: Nicht unbe-
dingt das Gesamtgewicht der bei-
den Reaktoren von insgesamt 353
Tonnen, sondern vor allem die
200 Kilometer lange Strecke
machte den Transport zu einem
außergewöhnlichen. Hinzu kam
die im Verhältnis zum Gewicht

des Ladegutes sehr kurze
Tiefladerlänge. Dafür muss-
te andernorts aufgerüstet
werden: Der vordere Trai-
ler bestand aus zwölf Ach-
sen, die 1,5-fach gekoppelt
waren und somit je Achse
mit bis zu 50 Tonnen bela-
stet werden konnten. Das
Gewicht des hinteren
Endes des Industriereak-
tors war auf den restli-
chen zwölf Achsen, die
einen eigenständigen Tief-
lader bilden, positioniert. 

Allein die Wahl der
Route stellte eine beson-
dere Herausforderung

dar. „Ein Lokalaugenschein hat
ergeben, dass wir neben den
statisch zu berechnenden
Brücken auch ein gutes Dutzend
Straßenlaternen und Kabel, wie
Oberspannungsleitungen vor-
übergehend entfernen müssen“,
berichtet Projektleiter Günther
Wimmer über die Planungsar-
beiten. Auch eine Auto-
bahnsperrung war erforderlich.

Eine neue Scherenarbeitsbüh-
ne ist in Österreich an die
System Lift AG übergeben wor-
den. Mit der JLG-Scherenbüh-
ne S245-D12 sollen vor allem
Arbeiten im Hochregalbau
durchgeführt werden. Sie biete
exakte Nivellierung, bequemen
Gassenwechsel und eine
Arbeitshöhe von 26,5 Metern,
wie System Lift mitteilte. Die
Übergabe der neuen Arbeits-
bühne durch den Hersteller
JLG fand direkt auf der Baustel-
le der Firma Swarovski Kristall-
welt in Innsbruck statt. Mieter

der neuen Bühne ist die Firma
Interzeit, einer der führenden
Hochregalbauer in Europa. 

Die Skycraft GmbH aus Zürich
hat im Jahr 2006 verschiedene
Standard- und Spezialbühnen
ausgeliefert. Unter anderem die
LKW-Bühne TEL 16 mit 300
Kilogramm Korblast. Diese
kommt bei Autobahnen zum
Einsatz, um die Wegweiserta-
feln zu ersetzen. Daher standen
eine hohe Korblast und eine
schmale Abstützung im Fokus.
Auf einem Mercedes Sprinter
konnte mit der TEL 16 eine Seri-
enbühne für diesen speziellen
Einsatz angepasst werden.
Außerdem hat die Feuerwehr
Aesch eine Rettungsbühne des
Typs TJ 240F von Skycraft in
Empfang genommen. 

Das 24-Meter-Gerät verfügt
über eine Wassermonitorleis-
tung von 2300 Liter pro Minute
und Krankentrage im Korb zur
Bergung verletzter Personen
aus oberen Stockwerken. Extra
Übersteighilfen sowie eine
Anstoßsicherung mit Ultra-
schallsensoren zählen ebenso
zur Ausstattung. Das Ganze ist
aufgebaut auf Iveco 160E24 mit
Automatikgetriebe.
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Spierings liefert Mobilbaukran

Größter Schweizer 

Grenzgänger

353 Tonnen, 
200 Kilometer

Kurz & Wichtig

Vom 23. bis 27. Januar 2007 fin-
det die Swissbau statt. Weitere
Infos finden Sie auf S. 41.

Für Autobahn und Feuerwehr

„Standard“ und 
„Spezial“ von Skycraft 

Hochregalspezialist

Neue Bühne 
für System Lift


